
Auch ist damit jede Altersklas-
se gemeint, denn Tanzen

kann man von 8-80 Jahren erler-
nen, das Alter spielt dabei keine
Rolle. Wir wollten das genauer
wissen, und unterhielten uns mit
einem aktiven Turnierpaar, das
eigentlich "sehr spät" mit der
Tanzausbildung begonnen hat. 
Harald und Christine Ressmann
sind auf nationalem und interna-
tionalem Parkett unterwegs und
konnten bereits einige Pokale
nach St. Veit heimbringen. 

Wie kamen Sie beide auf die Idee
Turniertänzer zu werden?
Harald: Nachdem wir vor 4 Jah-
ren sämtliche Kurse in der Tanz-
schule hinter uns hatten, wollten
wir noch mehr machen und mel-
deten uns beim hiesigen Tanz-
sportklub an, denn nur dort er-
hält man die Genehmigung als
Tänzer bei Turnieren mitzuma-
chen. Sofort erhielten wir profes-
sionelle Ausbildung durch aner-
kannte Trainer. Bereits nach den
ersten Trainerstunden wussten
wir, das ist "unsere Welt". 

Was fasziniert Sie bei diesem
Sport?
Harald: Es ist ein kreativer Sport
den man mit seinem Partner erle-
ben darf. Gemeinsam an etwas
zu arbeiten, das man dann vor ei-
nem großen Publikum zeigen
kann, ist für uns das schönste
Hobby das es gibt. Sobald wir
den Trainingssaal betreten und
der erste Walzer erklingt, gibt es
die Welt da draußen nicht mehr.
Sorgen, Ängste sind nicht mehr
da, es zählt nur mehr die Partner-

schaft und das Training. Das Tan-
zen ist gut für den ganzen Kör-
per, und die Musik für die Psyche. 

Seid ihr viel unterwegs?
Christine: Ja, das ganze Jahr über.
Die Trainings- und Turnierphase
zu unterbrechen ist nicht gut. Die
Leistung leidet darunter, so ist
unsere Erfahrung. Es gibt Zeiten,
da leben wir aus dem Koffer. Wir
sind Amateure, jedoch vertreten
wir den Österreichischen Tanz-
sportverband im Inn- und Aus-
land und sind stolz darauf. 

Ab dem Alter 30 Jahre ist man
Senior, stimmt das?
Christine: Ja, das ist wie beim
Tennis oder Golf. Irgendwie eine
unglückliche Bezeichnung, denn
mit der Leistung hat das nichts zu
tun. Auch als "Senior" ist das
Training konsequent, und die
Turniere auf hohem Niveau. Des-
halb schauen wir auf gesunde Er-
nährung und gehen regelmäßig
ins Fitnesscenter um auch inter-
national bestehen zu können.

Das heißt?
Harald: Im Juli 2006 starteten wir
bei unserem ersten Weltrangli-
stenturnier in Schladming und er-
reichten den 49. Platz von 71
Paaren. Für uns beide war das ein
großer Erfolg, denn wir hatten

wirklich die besten Paare aus al-
len Herrenländern neben uns. 

Gibt es einen Lieblingstanz?
Beide: Tango!
Harald: Absolut. Begehren, Lei-
denschaft…..…. jedes Gefühl ver-
packt in einem Tanz.
Meine Empfehlung: Wer seine
Beziehung erfrischen möchte,
soll Tango tanzen lernen!

Wir wünschen Harald und Christi-
ne Ressmann weiterhin viel Er-
folg für ihre Tanzkarriere und
werden diese auch in Zukunft
weiterverfolgen. 

Mehr Infos gibt es unter
www.tsk-herzogstadt.at
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Turniertanzen ist auch in St. Veit/Glan
möglich - das wissen die wenigsten!

Im Tanzsportklub "TSK-Herzogstadt-Die Kärntner", welcher schon 
seit 10 Jahren besteht, kann ein jeder lernen so zu tanzen wie bei "Dancing Stars". 

Harald und Christine Ressmann vertreten den TSK Herzogstadt sowohl auf
nationaler wie auch internationaler Ebene mit hervorragenden Leistungen.




